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20 JAHRE BRONNBACHER STIPENDIUM: STUDIE BELEGT 
NACHHALTIGE STÄRKUNG VON FÜHRUNGSKOMPETENZEN 

Berlin, 16. Juli 2025. Evaluation belegt Langzeitwirkung des Stipendiums: Kulturelle Bildung 
stärkt Führungskompetenz und Persönlichkeitsentwicklung. 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Bronnbacher Stipendiums, welches ab 2025 unter dem 
Namen Kulturkreis Stipendium weitergeführt wird, legt der Kulturkreis der deutschen Wirtschaft 
die Ergebnisse einer umfassenden Evaluation vor. Die vom Reinhard-Mohn-Institut der Universität 
Witten/Herdecke durchgeführte Befragung unter 107 Alumni zeigt eindrucksvoll: Das Programm 
wirkt langfristig – auf berufliche Entscheidungen, persönliche Entwicklung und die Haltung zur 
Gesellschaft. Die Studie wurde von der Dr. Hans Riegel-Stiftung gefördert. 

Perspektivwechsel, Selbstreflexion, Ambiguitätstoleranz – das sind die drei Kompetenzen, die 
ehemalige Stipendiat:innen am stärksten mit dem Programm verbinden und zugleich als 
besonders bedeutsam für ihren Berufsalltag einstufen. Für 93 Prozent stellte die Teilnahme an 
den Workshops einen großen Kontrast zu ihren damaligen sonstigen Aktivitäten dar – und 
eröffnete damit wertvolle neue Erfahrungsräume.  

Kunst als Motor für persönliche Entwicklung – die künstlerische Auseinandersetzung im 
Programm hinterlässt Spuren: 96 % sagen, das Stipendium habe ihr Interesse an Kunst und Kultur 
bis heute gestärkt. Und 75 % berichten, dass die Teilnahme an den Workshops prägend für 
wichtige persönliche Entscheidungen nach dem Studium war. Die Formate mit interdisziplinären 
Zugängen, atmosphärischen Orten und gleichbleibenden Gruppenstrukturen sind dabei zentrale 
Erfolgsfaktoren. 

„Das Bronnbacher Stipendium beweist: Kulturelle Bildung ist kein ,Nice-to-have’ – sondern eine 
zentrale Ressource für verantwortungsvolle Führung. Wer gelernt hat, Ambiguität auszuhalten, 
Perspektiven zu wechseln und sich selbst zu reflektieren, ist besser gerüstet für die 
Herausforderungen unserer Zeit“, resümiert der Studienleiter Prof. Dr. Guido Möllering. 

Den vollständigen Bericht finden Sie hier verlinkt: Evaluation 20 Jahre Bronnbacher Stipendium 

Über den Arbeitskreis „Kulturelle Bildung“ 
Über seine kulturellen Bildungsprogramme öffnet der Kulturkreis der deutschen Wirtschaft 
jungen Talenten die Tür zu persönlichen Entwicklungsräumen durch die Beschäftigung mit Kunst. 
In kunstbasierten Leadership-Seminaren werden neue Perspektiven geschaffen, Werte diskutiert 
und kreative Lösungsansätze für Herausforderungen in der Berufswelt entwickelt. Dieses exklusive 
Stipendienprogramm richtet sich gezielt an Nachwuchs-Führungskräfte, insbesondere aus nicht-
künstlerischen Fachrichtungen wie BWL, Jura oder MINT, und bereitet sie auf die Anforderungen 
einer zunehmend komplexen und dynamischen Wirtschaftswelt vor. 
 
Über den Kulturkreis der deutschen Wirtschaft 
Der Kulturkreis der deutschen Wirtschaft wurde 1951 gegründet und ist die traditionsreichste 
Institution für unternehmerische Kulturförderung in Deutschland. Als unabhängiges Netzwerk 
engagierter Unternehmen setzt er sich für Kunstfreiheit als zentrale Säule der Demokratie ein. Im 
Zentrum seiner Arbeit steht seit über 70 Jahren die Förderung von Nachwuchstalenten in den 
Bereichen Architektur, Bildende Kunst, Literatur und Musik. 

Über die Dr. Hans Riegel-Stiftung 
Die Dr. Hans Riegel‑Stiftung fördert gezielt junge Menschen von der Früherziehung bis zur 
Hochschule – mit einem Schwerpunkt auf MINT‑Bildung, aber auch auf Kunst, Forschung und 
wohltätigem Engagement. Sie entwickelt und realisiert eigene Bildungsprogramme, darunter 
preisgekrönte MINT‑Wettbewerbe, Initiativen zur frühkindlichen Bildung und interdisziplinäre 
Formate wie „Walls of Vision“. Zudem fördert sie Forschung und Lehre, erleichtert Zugänge zu 
bildender Kunst und unterstützt soziale Projekte gemäß dem Stiftungszweck. 
 

https://www.kulturkreis.eu/uploads/000/007/104/evaluation_stipendienprogramm(2).pdf
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